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che Sqchen zuswnmenpockte,
kom es zu dEr Bluttrrt. Der Tö
ter ließ sich mit der Woffe im
Hosenbmd widerCtqndslos
{estnehmen. kde

Dü$sä]dort,- [qch den ödli
chen Schüseen qul eine Afriko-chen Schüseen au{ eine Afriko-
nerin (52) im Keller des Hou.
ses Eihrräahrsrrqße 10 brtis0
der Richter oestern Hoftbefehl
gegen den Ehemonn (58). Die
Fiou wollte sich von ihm tren-
nen. ca,rs der Wohnuno ouszi+
hen. AIs:sie im KellerpersrinlF

BaldYillenauf der
NeusserRennbahn

Von
WOLFGANG BERNEY
Neuss - lo wo lqu-
fen sie denn? Dem-
nöchst können wohl-
hobende Bürger die
Golopprennen wohl
direkt von ihrer Ter-
rqsse qus verfolqen.

Beim oroßen ?ro-
jekt ,,Golopp und
mehr" denkt die Ver-
woltung jetzt doron,
ouf dem Areol
Grundstücke für

Stqdtvil len zu verkou-
fen. So könnte Köm-
merer Fronk Gensler
die ursprünglichen
Investitionskosten
von über 45 Mill io-
nen Euro erheblich
drücken.

Die HBM Stodien-
und Sportstöttenbou
GmbH (hot die Ar+
no ,,Auf 

'Scholke" 
qe.

boui) ist Fovorit uri ier
den ursprünql ich v ier
Bietern' deä Werk-

stottverfohrens. Sie
lösst derzeit untersu-
chen, ob der Bou von
Stodtvil len im nord-
östl ichen Bereich
möglich ist. Endgültig
zu den Akten gelegt
ist dogegen dos
groß ongekündigte
,,Neusser Motodrom"
(BILD berichtete)

Kernstück des
HBM-Konzepts bleibt
die qroße qlöserne
Holb[uoel ois Unter-

holtungscenter tür
d ie qonze Fqmi l ie .
Bei der multifunktio-
nolen Sportholle wil l
der Kömmerer eben-
folls den Rotstift on-
setzen. Die Kqpozitöt
sofl von 4200 ouf
2500 Zuschquer-Plöf
ze reduziert werden.
Mi t  in  d ie Hol le  e in-
bezogen wird dos
GlobeTheoter und
dos Restourqnt ,,Do
Copo".

Rotingen - ltfei0e Re
e-*"' sen für Athen...

die gfiechische Metropole
vom 13. bis 29. Auqust ihre
olympischen Wettkömpfstöt-
ten dekorieren. Dos neue
Reitsportzentrum ,,Mqrko-
poulo" l iegt

dobei
$*_ *L

.  " k

gonz in der, kreotiven Hond
von Thomos Dietz (44) ous
Rotingen.

Der Herr über Blüten,
Slröucher, Böume und Geste-
cke eröffnete gerode ein
neues ,,Enk"-Gortencenter
ouf 5000 Quodrotmetern. lns-
gesomt gehören ihm sieben
Geschölte in Rqtinqen und
Düsseldorf. Kein 

'Wunder:

SchonrOpo Heinrich Enk (9a)
hot te 'den berühmten, ,grü-
nen Doumen".

Mit Ehefrou Miriom Dietz
(40, Ex-lgedofrokuiistin) ver-

bindet den Pllonzen-Freund
eine weitere große Leiden-
schqft - der Pferdesport!
Mit Slootholc Schockemöh-
le, Snoek und Co, ritt er die
TopTurniere, holte 1981 so-
gor den Deutschen Meister-
titel im Sprinqreiten.

Seine Ko;tqkte zur Rei-
ter-Elite und sein exzellenter
Ru{ qls Blumenorrongeur

von Groß-Ereiqnissen wie
dem ,,Chio" in Aochen, dem
Tennis World Teom Cup (seit
geslern) in Düsseldorf oder
der UNESCO-Gq|q brqchten
Dietz jetzt seinen bisher größ-
ten Afu{trog ein: die kreätive
Leitung der olympischen
Spring-, Dressur- und Vielsei-
tigkeitswettbewerbe.

Eine logistische Herousfor-
derung, selbst lür so einen
Profi wie Dielz: lm ln und
Auslond (ltolien) stellt er zur
Zeit die Pf lqnzen lür dos
olympische Reitturnier zu-
sqmmen. Dqs Molto: ,,Grie-
chische' Geschichte". Dqbei
muss er unter onderem be
ochten, doss die Blumen
exokt zum Wettbewerb erblü-
hen und nicht in der Gluthitze
von Athen einqehen.

Der Druck ist gro0, doch
Dietz ist sicher: Zum Stort
von Olympio ist olles lest im
Sqttel.

wird


